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Antrag 
 
der Fraktion Bündnis 90/DIE GRÜNEN 
 

Hochschulpakt  
 

        

Der Landtag wolle beschließen: 

 

Der Landtag fordert die Landesregierung auf, in der Februar-Tagung mündlich über 
den Hochschulpakt und die Umsetzung in Schleswig-Holstein zu berichten und dabei 
insbesondere die folgenden Fragen zu beantworten: 

1. Wie viele Studienplätze gab es im Jahr 2005 und wie viele Studierende waren 
eingeschrieben? 

2. Wie viele ausfinanzierte zusätzliche Studienplätze plant die Landesregierung 
bis 2010 zu schaffen?  

3. Wie viele zusätzliche StudienanfängerInnen will die Landesregierung bis 2010 
aufnehmen?  

4. Wie verteilt sich der geplante Ausbau der Studienplatzkapazitäten auf die Jah-
re 2007 bis 2010? Wie hat die Landesregierung ihre Prognosen seit dem letz-
ten Bericht an den Landtag aus 2006 korrigiert? 

5. Wie verteilt sich der geplante Ausbau der Studienplatzkapazitäten auf die ver-
schiedenen Hochschularten, auf die einzelnen Hochschulen im Land und auf 
die einzelnen Fächer? Inwiefern werden dabei die Landesbeschlüsse auf der 
Grundlage der Erichsenkommission umgesetzt? 

6. In welchem Umfang und durch welche konkreten Maßnahmen sollen zusätzli-
che Lehrkapazitäten geschaffen und bauliche Veränderungen an den Hoch-
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schulen vorgenommen werden? Was bieten die Hochschulen dazu an (z.B. 
Ausbau von Juniorprofessuren, Frauenförderung, Lehrprofessuren, e-learning 
etc.)?  

7. Durch welche Maßnahmen sollen die Studentenwerke mehr als bisher geför-
dert werden, um die zusätzlichen Studierenden zu versorgen? 

8. Bitte die folgenden Fragen auf die einzelnen Jahre 2007 bis 2010 aufschlüs-
seln: Welchen zusätzlichen Finanzbedarf ziehen sämtliche geplanten Maß-
nahmen nach sich? Welche Beträge bekommen die einzelnen Hochschulen 
nach welchen Kriterien? Aus welchen Quellen wird dieser Finanzbedarf ge-
deckt? Wie werden Landesmittel gegenfinanziert?  

 

 
 
 
 
 
Angelika Birk 
und Fraktion 


